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Teilnahme am Bundesprogramm"Sanierung kommunaler Sportstätten" 
(Projektaufruf 2026 - Schwimmbäder) - Einreichung einer Projektskizze für die 
Energetische Sanierung des Hallenbades Gummersbach-Derschlag

Beratungsfolge:

Datum Gremium

20.05.2026 Rat

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Gummersbach beschließt:

1. Die  Stadt  Gummersbach  nimmt  am Bundesprogramm „Sanierung  kommunaler
Sportstätten“ (Projektaufruf 2026 - Schwimmbäder) teil.

2. Für  die  Maßnahme  „energetische  Sanierung  des  Hallenbades  Gummersbach-
Derschlag“  wurde  eine  Projektskizze  erstellt  und  wird  fristgerecht  bis  zum
19.06.2026 eingereicht.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Unterlagen zu erarbeiten, die
Projektskizze beim Bund einzureichen und alle weiteren Schritte zur Vorbereitung
der Antragstellung vorzunehmen.

Begründung: 

Beim  Bundesprogramm  Sanierung  kommunaler  Sportstätten  für  den  Projektaufruf
2025/2026 wurde unser Förderantrag leider nicht berücksichtigt, daher nehmen wir beim
Bundesprogramm  Sanierung  kommunaler  Sportstätten  für  den  Projektaufruf  2026  –
Schwimmbäder teil. Das Programm unterstützt Kommunen beim Abbau des bestehenden
Sanierungsstaus bei kommunalen Sportstätten und fördert Projekte, die von besonderer
Bedeutung für gesellschaftlichen Zusammenhalt, soziale Integration, Nachhaltigkeit und
Barrierefreiheit sind.

Die Verwaltung schlägt vor, einen Förderantrag für das Projekt „Energetische Sanierung
des Hallenbades Gummersbach-Derschlag“ einzureichen.

Das Hallenbad Derschlag wurde 1979 erbaut und 1980 eröffnet. In den letzten Jahren
sind  zahlreiche  Investitionen  in  die  Erneuerung  der  Beckenwasseraufbereitung,
Lüftung/Heizung, Sanitäranlagen sowie Elektroanlage erfolgt. Weiterhin wurde das Dach
des Hallenbades komplett erneuert. Um die Sanierung abzuschließen und das Hallenbad
wieder nachhaltig und ressourcenschonend zu betreiben, ist die Erneuerung der Fassade
zwingend  erforderlich.  In  diesem  Rahmen  soll  auch  die  Wärmeversorgung  erneuert
werden sowie Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit   durchgeführt werden
(mobiler Beckenlift, Automatiktüren). 

Mit  der energetischen Sanierung des Hallenbades in Gummersbach-Derschlag verfolgt
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die Stadt Gummersbach folgende Ziele:

• Sicherung  und  Förderung  des  Schwimmsportes  für  alle  Altersgruppen,
insbesondere Kinder und Jugendliche

• Verbesserung  der  Sport-  und  Aufenthaltsqualität  durch  moderne,  sichere  und
nachhaltige Sportinfrastruktur

• Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts  und Förderung von Integration
und Inklusion

• Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements im Verein 
• Ökologische Verbesserung durch den Einsatz umweltfreundlicher Materialien und

eine nachhaltige Bauweise

Das Hallenbad Derschlag erfüllt eine zentrale Funktion im sozialen und sportlichen Leben
des Stadtteils. Es ist Treffpunkt für Menschen aller Altersgruppen und Herkunft, Ort für
Bewegung, Begegnung und gelebte Gemeinschaft.

Die Sanierung ist dringend erforderlich, um den sicheren und nachhaltigen Betrieb des
Bades zu gewährleisten. Das Vorhaben entspricht in hohem Maße den Zielsetzungen des
Bundesprogramms  „Sanierung  kommunaler  Sportstätten“,  insbesondere  hinsichtlich
Nachhaltigkeit, sozialer Teilhabe und Förderung des Sports als Bindeglied einer aktiven
Stadtgesellschaft.

Die  Förderquote  des  Bundesprogramms  beträgt  bis  zu  45% der  zuwendungsfähigen
Gesamtausgaben, wie sie in der Projektskizze darzulegen sind.

Für  die  erforderliche  Antragstellung  wird  bis  zum  19.06.2026  eine  Projektskizze
eingereicht.

Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich nach weiterer Kostenschätzung auf ca.
netto  2.187.000   EUR.  Bei  einer  Förderquote  von  45%  ergibt  sich  ein  möglicher
Bundeszuschuss von 984.150 EUR. Der städtische Eigenanteil würde demnach 1.202.850
EUR netto betragen. Durch die veränderte Kostenschätzung ist ein neuer Ratsbeschluss
erforderlich. 

Die detaillierte Kostenplanung erfolgt mit der Ausarbeitung der späteren zweiten Stufe
des Förderantrages, sofern das Projekt für eine Förderung ausgewählt wurde. 

Die  erforderlichen  Mittel  in  2026  sind  im  Wirtschaftsplan  enthalten.  Mittel  für  2027
werden im Wirtschaftsplan 2027 entsprechend berücksichtigt und geplant.

 

Anlage/n: 

Projektskizze energetische Sanierung Hallenbad Derschlag

Kostenberechnung nach DIN-276
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